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Schwimmende PV für Quarzwerke

[08.02.2022] BayWa r.e. baut eine der größten und förderfreien schwimmenden
Photovoltaikanlagen Deutschlands für die Quarzwerke.

BayWa r.e. wird für das Familienunternehmen Quarzwerke am Standort Haltern am See in den

kommenden Wochen eine der derzeit größten Floating-PV-Anlagen in Deutschland umsetzen. Das teilt

BayWa mit. Die Anlage entsteht auf dem an das Werksgelände angrenzenden Silbersee III auf einer

Fläche von knapp 1,8 Hektar. Rund 5.800 Photovoltaikmodule werden nach Fertigstellung zusammen eine

installierte Nennleistung von drei Megawatt Peak erreichen und jährlich etwa drei Millionen

Kilowattstunden Strom produzieren. Damit können jedes Jahr rund 1.100 Tonnen CO2 eingespart werden.

Die Quarzwerke wollen den grünen Strom zu 75 Prozent in Eigenverbrauch nutzen und so ihren CO2-

Fußabdruck weiter senken. Zudem kann sich das Unternehmen mit der Floating-PV-Anlage von

steigenden Energie- und CO2-Preisen unabhängig machen. Der überschüssige Grünstrom soll ins

öffentliche Netz eingespeist werden. „Nach dem Bau von zwei hocheffizienten Blockheizkraftwerken in den

vergangenen Jahren investieren wir mit einer der größten schwimmenden Photovoltaikanlagen

Deutschlands weiter in die nachhaltige ökologische Zukunft des Unternehmens. Durch Nutzung des

eigenproduzierten grünen Stroms können wir unsere CO2-Emissionen deutlich reduzieren“, erklärt Daniel

Duric, Werkleiter der Quarzwerke Haltern.

„Für Unternehmen der Roh- und Baustoffindustrie, die oft Eigentümer von brach liegenden oder nur

teilweise genutzten Wasserflächen sind, bietet Floating-PV eine attraktive Investitionsmöglichkeit. Ihre

künstlichen Wasserflächen bergen ein immenses ungenutztes Potenzial für die Energiewende. Mit

unseren schlüsselfertigen Floating-PV-Anlagen, unserer jahrelangen Expertise und attraktiven

Eigenverbrauchs- und Vergütungsmodellen stellen wir für unsere Kunden die bestmögliche wirtschaftliche

Lösung sicher“, sagt Stephan Auracher, Managing Director BayWa r.e. Power Solutions. Bislang wurden

sämtliche Floating-PV-Projekte in Deutschland innerhalb des Förderrahmens des EEG umgesetzt. BayWa

r.e. will zeigen, dass sich Anlagen auch ohne Förderung durch das EEG wirtschaftlich betreiben lassen,

wenn genügend Strom im Eigenverbrauch genutzt wird.
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